
Liebe vergeht, Hektar be
steht – früher waren die 
Le bens phi lo so phien simpler 
gestrickt. Vor allem auf dem 
Land: Haus, Hof, Län de rei en 
sind beständiger als Lie be lei
en. Und deswegen waren sie bei 
der Wahl des richtigen Schwie
ger sohns auch entscheidender 
als die Gefühlslage der eigenen 
Tochter. Heute dürfen sich die 
Kin der zwar ihre Liebsten selbst 
aus su chen. Doch die Deutschen 
entdecken den Wert der eigenen 
vier Wände wieder. Das Zinsniveau, 
die EuroSorgen, die unsichere Rente 
– und zudem die seit Jahren an hal
ten de positive Entwicklung auf dem 
Ar beits makt, für viele Experten ist 
der deut sche Immobilienmarkt intakt. 
Auch wenn die Zinsen in den kom men
den Jahren leicht steigen werden, „der 
Trend zu Wohneigentum dürfte sich fort
setzen“, so Joachim Bitzer, Immo bi lien
sach ver stän di ger in Albstadt. 
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The European Group of Valuers’ Associations (TEGoVA) ist die europäische 

Organisation nationaler Verbände. Sie setzt europäische Maßstäbe für die 

Anwendung von Bewertungsmethoden, für die Ausbildung und Qualifizie- 

rung, sowie für das Corporate Governance in Unternehmen und für die 

Berufsgrundsätze.

Der TEGoVA-Status „REV“ ist das Zeichen für Exzellenz in der Immo bi lien - 

bewertung und zeigt den internationalen und lokalen Kunden, dass der  

Bewerter für einen hohen europäischen Standard qualifiziert ist. 



R
und 46 Prozent aller Wohnungen und Häuser 

im Ländle werden von den eigenen Besitzern 

bewohnt, so aktuelle Zahlen des Statistischen 

Bundesamts. Das hat vor allem einen Grund: 

die niedrigen Zinsen. Die eigenen vier Wände 

bleiben finanzierbar, bei entsprechenden Dar

lehns lauf zei ten. Wie eine simple Rechnung zeigt: 

Wer heute für ein Eigenheim 350.000 Euro benötigt, bekommt den 

Immo bi lien kre dit zu Zinsen von unter zwei Prozent jährlich. Und zwar 

bei zehn jäh ri ger Zinsbindung. Das sind pro Monat rund 700 Euro. Plus 

zwei Prozent Tilgung ergibt eine Monatsbelastung von 1280 Euro. Die 

jüngsten statistischen Erhebungen über die drohende Altersarmut trotz 

lebenslanger Arbeitsleistung zeigen weiter  deutlich: Auf die staatliche 

Rente allein dürfen sich Bürger nicht verlassen. Vor allem, wenn sie noch 

30 Jahre arbeiten müssen. Zu wissen, dass man im Alter in einer abbe

zahlten Wohnung leben kann, beruhigt nicht nur, sondern gibt Sicherheit. 

Dass immer mehr Menschen das Eigenheim als Teil der Altersvorsorge 

sehen, zeigt die Entwicklung bei der RiesterRente: über 80 Prozent aller 

Abschlüsse waren WohnRiester.

  

CHANCEN UND RISIKEN  
NEUTRAL BEWERTEN

Die Investition in eine Immobilie – ob Gewerbe oder Wohnhaus – gilt 

zurzeit immer noch  als gute Geldanlage zu günstigen Konditionen. Doch 

das „Betongeld“ berge neben Chancen auch Risiken, bekräftigt Joachim 

Bitzer im Gespräch mit der Redaktion. 



WERDEGANG  
UND 
QUALIFIZIERUNG:

2017 Recognised European Valuer (REV) 

der „TEGoVA – The European Group of 

Valuers’ Associations“;

2016 Rezertifizierung durch die „DIA Con sul

ting AG“ akkreditierte Zer ti fi zie rungs

stel le der „DAkkS – Deutsche Ak kre di

tie rungs stel le GmbH;

2011 AufbauStudiengang „Bewertung von 

Bau schä den“, „Dipl. Sach ver stän di ger 

(DIA) für die Bewertung von bebauten 

und un be bau ten Grund stü cken, für 

Mieten, Pachten und für Schäden an 

Gebäuden“ bei der Deut schen Immo bi

lienAka demie an der Uni ver si tät Frei

burg GmbH;

2011 Rezertifizierung durch die „DIA Con sul

ting AG“: akkre di tier te Zer ti fi zie rungs

stelle der „DAkkS – Deutsche Akkredi

tie rungs stelle GmbH“;

2006 Zertifizierung nach DIN EN ISO/IEC 

17024: „Zertifizierter Sach verstän diger 

für Immo bi lien be wer tung (DIA) für den 

Tä tig keits be  reich Wohn und Ge wer be

im mo bi lien (W+G)“, „DIA Consulting 

AG“ akkreditierte Zer ti fi zie rungs stelle 

der „DAkkS – Deutsche Akkre di tie

rungs stelle GmbH“;

2005 Zertifizierung nach DIN EN ISO/IEC 

17024: „Sachverständiger für die Be

wer tung von bebauten und unbebauten 

Grund stücken“ durch die „DIA Con sul

ting AG“;

2002 „Dipl.Sachverständiger für die Be wer

tung von bebauten und un be bau ten 

Grund stücken, für Mieten und Pachten“, 

Deut sche Immo bi lienAkademie an der 

Uni ver si tät Frei burg GmbH;

2000 „Bauspar und Fi nan zie rungs fach mann“, 

Be rufs bil dungswerk der Bau spar kas sen;

1984 – 1989    Wirtschafts und Bank fach lehr

gän ge, Würt tem ber gi sche Ge nos sen

schaftsAka de mie Hohenheim;

1982 Abschluss der Ausbildung zum Bank kauf

mann, Industrie und Han dels kam mer 

Reut li ngen 

Immobilien bedeuten immer langfristige Bindung. Sie sollten daher von 

Anlegern nur gekauft werden, wenn über den Wert selbst bzw. durch 

eine unabhängige Beratung Klarheit geschaffen ist. „Das ist – wie 

ich es verstehe – die ureigenste Aufgabe eines Maklers: Sach ver stän 

diger zu sein und einen Interessensausgleich zu bilden. Das ist fast die 

Quadratur eines Kreises. Aber nur fast. Denn nachvollziehbar haben 

Verkäufer und Käufer divergierende Ansichten zu kardinalen Knack

punk ten eines solchen lebensbestimmenden Vorhabens: zum Preis, 

zum Wert. In der Moderation dieses Zwiespaltes zeigt sich die Qua li

tät des Immobilienberaters“, so Joachim Bitzer. „Und als moderieren

der Sachverständiger, als Anwalt des Interessensausgeichs bei einem 

Immobilienkauf verstehe ich mich.“ Nicht von ungefähr. Bitzer ist ein 

vielgefragter Fachmann, wenn es um Immobilienbewertung geht – für 

die Finanzämter, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer, für Er ben ge mein

schaf ten und eben für Immobilienverkäufer und käufer. „Denn wir ken

nen, und das macht unseren besonderen Stellenwert aus, den regionalen 

Markt aus dem Effeff.“ 

WO SICH DIE SPREU 
VOM WEIZEN TRENNT

Sachverständige übernehmen das für ein überschaubares Honorar. Es ist 

bestens investiertes Geld. Denn wer auf der Zollernalb nach Mietspiegel 

oder Immobilienpreisspiegeln sucht – die in Großstädten eigentlich 

selbstverständlich sind –, ist auf verlorenem Posten. „Kaum eine Stadt 

oder Gemeinde in unserer Region hat so etwas auch nur annähernd im 

Vergleich zu Freiburg, Konstanz, Mannheim, Karlsruhe oder Stuttgart. 
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‚Dipl. Sach ver stän digen  für die Bewertung von bebauten und unbebau

ten Grundstücken, für Mieten und Pachten‘ durch die ‚Deutsche Immo

bi lienAka demie (DIA) an der Universität Frei burg GmbH‘ um den Zusatz 

‚für Schä den an Gebäuden‘ erweitert. Neben der Sachkunde wird die 

kom pe ten te Be rufs aus übung überwacht. Der stel len wir uns selbstver

ständlich und den regelmäßigen Prüfungen und Wei ter bil dungs maß nah

men. Das ist für mich selbst ver ständ lich, wird damit doch die Erfüllung 

der ge for der ten Qua

li täts stan dards garan

tiert. Ich meine, darauf 

haben meine Kun den 

ein Recht.“

Die gestellten Hürden 

sind nicht einfach zu 

nehmen: Vor Ablauf 

der fünfjährigen Zer ti

fi kats gül tig keit haben 

die zer ti fi zier ten Sach

ver stän di gen in einer 

mündlichen Prüfung 

nachzuweisen, dass 

sich ihr Wissen auf 

dem aktuellen Stand 

be wegt. Inhalt des 

Fach ge sprä ches sind 

vor ran gig die Neue run gen in ner halb des Zer ti fi zie rungs ge bietes, ak tu

ell die Ver gleichswert, Sach wert und Er trags wert Richt li nie.

Voraussetzung für die Zu las sung zur Re zer ti fi zie rung ist ein erfolgrei

cher Abschluss der Über wa chungs maß nah men mit jähr li chen Fort und 

Wei ter bil dungs nach weis en sowie einer positiven Be wer tung der zur 

Prü fung eingereichten Gutachten, heißt es in den Rah men be din gun gen. 

Die Zer ti fi zie rungs stel le der DIA Consulting AG „DIAZert“ ist die erste, 

von ins ge samt drei, durch die „DAkks“ (Deutsche Akkre di tie rungs stelle 

GmbH) nach DIN EN ISO/IEC 17024 akkreditierte Zer ti fi zierungs stelle 

in der Immobilienwirtschaft. Die DAkks hat zum 1. Januar 2010 ihre 

Tätigkeit als nationale Ak kre di tie rungs stel le für die deutsche Wirt schaft 

aufgenommen und über wacht die kom pe ten te Durch füh rung der Zer

ti fi zie run gen.  

Umso wichtiger sind Wissen und Erfahrung der Makler. Beides fällt 

nicht vom Himmel, ist ein systematisches Gut, das gepflegt werden 

will, erarbeitet über Jahre. Es trennt in unserer Branche die Spreu vom 

Weizen“, so Bitzer im Gespräch mit der Redaktion.

Für Joachim Bitzer ist es ein Credo. „In meinem Büro liegen die Schwer

punk te nachweislich auf der Erstellung von Wertgutachten sowie der 

Vermittlung von Immobilien im Raum Zollernalbkreis. Mit über 30 

Jahren Erfahrung im 

Immobilienbereich 

kann auf ein fundier

tes Fach wis sen zurück

gegriffen werden. Die 

aktuellen Markt wer te 

bei der Immo bi lien 

Ver mitt lung bilden 

eine solide Basis mit 

regionalem Bezug für 

die Erstellung dieser 

Gutachten. Durch 

die Mit glied schaft 

im „IVD Im mo bi lien

ver band Deut sch land 

– Bun des ver band der 

Immo bi l ien be ra ter, 

Makler, Ver wal ter und 

Sach ver stän di gen e. V.“ ist die re gio na le und über re gio na le Markt trans

pa renz ge ge ben. „Eu ro pas größtes Immo bi lien ma ga zin ‚Belle vue‘ hat 

uns seit 2007 re gel mäßig als ‚Best Pro per ty Agent‘ aus ge zeich net. Durch 

dieses Qua li täts sie gel wird unser Knowhow nach haltig unterstrichen“, 

so Bitzer.

Und: „Baumängel und Bauschäden haben häufig gravierende Aus wir

kun gen auf die Nutzung und den Wert von Immobilien. Um das Ausmaß 

der Beseitigungskosten dieser Schäden zu beurteilen, sind spezifische 

Fach kennt nis se für die Ermittlung der Wertminderung er

forderlich. Durch den erfolgreichen Ab schluss 

des Auf bau stu dien gan ges ‚Be wer

tung von Bau schä den‘ wird 

die Qualifikation zum 


